
Preisliste für die Aula der GBS

Tarif 1 Tarif 2 Tarif 3 Tarif 4
Räumlichkeit (Preis pro Stunde)

Großer Saal + Bühne 40,00 € 20,00 € 10,00 € 4,00 € 

Foyer 10,00 €   5,00 €   2,50 € 1,00 € 

Küche + Ausschank   7,00 €   3,50 €   1,75 € 0,70 € 

Inventar (Preis pro Tag)

Bistrotische (Stk.)   1,50 €   0,75 €   0,38 € 0,00 €

1 - 25 Tische 50,00 € 25,00 € 12,50 € 0,00 €

26 - 50 Tische 75,00 € 37,50 € 18,75 € 0,00 €

51 - 70 Tische        100,00 € 50,00 € 25,00 € 0,00 €

0- 100 Stühle 25,00 € 12,50 €   6,25 € 0,00 € 

101 - 250 Stühle 50,00 € 25,00 € 12,50 € 0,00 €

251 - 500 Stühle 75,00 € 37,50 € 18,75 € 0,00 €

501 - 700 Stühle        100,00 € 50,00 € 25,00 € 0,00 € 

Tarife:
1 - Veranstaltungen Privat/ Firma/ Gewerbe, externe Vereine
2 - Rodgauer Vereine (Eintrittskartenverkauf)
3 - Rodgauer Vereine (sonstige Veranstaltungen)
4 - Rodgauer Vereine (Übungs-, Training-, Sing-, Musikstunden)



Anlage - Benutzungsbedingungen Kreiseinrichtungen (Turnhallen und andere
schulische Räume)

Der  Kreis Offenbach stellt seine schulischen Räume und Einrichtungen auch
außerhalb der schulischen Nutzung der Öffentlichkeit zur Verfügung. Sie sind
öffentliche Einrichtungen ud somit jeder Beschädigung und Verunreinigung zu
schützen.

Zuständig für die Vergabe von schulischen Einrichtungen für außerschulische
Zwecke sind die Magistrate/Gemeindevorstände aufgrund einer schriftlichen
Vereinbarung mit dem Kreisausschuss des Kreises Offenbach.

Die Schulen und ihre Einrichtungen sind Allgemeingut. Die Benutzer sind verpflichtet,
Ordnung und Sauberkeit auf dem gesamten Schulgelände und  den Räumen zu
wahren und die Einrichtungen zu schonen.

Fahrräder und Motorfahrzeuge sind nur auf den dafür vorgesehenen Plätzen
abzustellen. Es ist nicht gestattet, Fahrräder und Motorfahrzeuge in die Gebäude
oder Räume mitzunehmen. Ausgenommen von diesem Verbot sind Versorgungs-,
Sanitäts- und Polizeifahrzeuge. Der Kreisausschuss kann weitere Ausnahmen
zulassen.

Hunde dürfen in die Turnhalle und Schulräume nicht mitgenommen werden.

Für das Wechseln der Kleidung sind die vorhandenen Umkleideräume zu benutzen.
Der Zutritt ist nur den aktiv am Sportbetrieb teilnehmenden Personen gestattet.

Auf dem gesamten Schulgelände ist das Rauchen und der Genuss alkoholischer
Getränke untersagt. Der Verkauf von Waren, sowie der Ausschank von Getränken ist
in allen Räumen untersagt (außer in ausgewiesen Räumen Bsp. Ausschank Aula
GBS)

Bei jedem Benutzen der Räume muss ein verantwortlicher Leiter anwesend ein. Er
ist für den reibungslosen Ablauf verantwortlich.

Der verantwortliche Leiter hat die Sportanlagen und ihre Einrichtungen sowie Sport-
und Spielgeräte vor Gebrauch auf ihre Sicherheit zu prüfen oder prüfen zu lassen.
Festgestellte Mängel und Schäden müssen unverzüglich dem zuständigen
Hausmeister gemeldet werden. Schadhafte Anlagen, Geräte und dergleichen dürfen
nicht benutzt werden; sie werden vom zuständigen Hausmeister sofort gesperrt.

Für von Benutzern beschädigte Geräte und Gegenstände ist gleichwertiger Ersatz zu
leisten. Die Unterbringung vereinseigener Geräte und Gegenstände bedarf der
schriftlichen Zustimmung des Kreisausschusses. Bei einer erteilten Genehmigung
übernimmt der Kreis keine Haftung für diese Geräte und Gegenstände.

Das Betreten der Parkettschwingböden in den Turnhallen mit Straßenschuhen ist
untersagt. Der Kreisausschuss kann Ausnahmen zulassen; wenn geeignete
Vorkehrungen zum Schutz dieser Böden getroffen werden.



Die Benutzung der Turnhallen und anderer Schulräume ist nur für den vereinbarten
Zweck und während der vereinbarten Benutzungszeit gestattet.

Das Anbringen von Werbeanlagen aller Art ist nur mit vorheriger schriftlicher
Zustimmung des Kreisausschusses gestattet.

Die Beauftragten des Kreisausschusses, in der Regel die Hausmeister, üben das
Hausrecht aus. Ihren Anordnungen, die sich auf die Einhaltung dieser
Benutzungsordnung beziehen, ist Folge zu leisten. Sie können Personen, die
dagegen verstoßen, den Aufenthalt in den Turnhallen und den Schulräumen
untersagen.

Fundgegenstände sind beim Hausmeister abzugeben. Über  Fundgegenstände wird
nach den gesetzlichen Bestimmungen verfügt.

Die Aula der Georg-Büchner-Schule hat Rrauchmelder angebracht. Bei Nutzung von
Nebelmaschinen oder ähnliches kann die Brandmeldeanlage ausgelöst werden.
Entstehende Kosten durch solch einen Alarm sind von dem Veranstalter zu tragen.

Die Benutzung der Kreiseinrichtungen (Turnhallen und andere schulische Räume)
geschieht auf eigene Gefahr. Jeder Benutzer hat die Anlagen und Geräte vor
Gebrauch zu überprüfen, ob sie sich in ordnungsgemäßem Zustand befinden.
Festgestellte oder eintretende Schäden sind unverzüglich dem Hausmeister/
Veranstaltungsleiter zu melden.


